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Saisoneröffnung heuer quasi schön unterkühlt 
 
Wie schon bei der Mixed-Nacht, die 2018 mangels Beteiligung ausfiel, und heuer fast 
Rekordbeteiligung brachte, verhielt es sich auch mit der Saisoneröffnung. Obwohl man 
eine Woche später als gewohnt dran war, und schon das erste Verbandsrunden-
Wochenende anstand, konnte man erfreuliche 20 Teilnehmer begrüßen. Auch hatte man 
eine ausgeglichene Altersstruktur, während die Geschlechter, wie zuletzt häufig, eher 
sehr einseitig Richtung Weiblich verteilt waren. Weniger Glück hatte man diesmal 
allerdings beim Wetter. Kalt, windig, und am Ende auch noch verregnet, konnte man 
leider nur wenige Spielrunden absolvieren. Vormittags hatte man noch ein 
gemeinsames-Frühstück, das schon etwa die Hälfte der Teilnehmer nutzten, und danach 
startete man in die jeweils vier Doppelpaarungen auf allen Plätzen. Die Jüngsten spielten 

dabei noch Kleinfeld, die Erwachsenen nat¿rlich Ămehr oder weniger normalñ  . Viele 

unkonventionelle Ballwechsel sorgten trotz widriger Bedingungen für viel Spaß bei den 
meist dick verpackten Beteiligten, und zwischendurch konnte man sich auch im Häusl 
aufwärmen und mit Kuchen stärken. Nach zwei Stunden wurde es dann aber doch zu 
nass, und man beschloss, das Event etwas früher als geplant zu beenden. Nichts desto 
trotz konnte man die Veranstaltung wieder als gelungen verbuchen, und machte damit 
den etwas verkorksten Jahresbeginn 2018 endgültig vergessen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj77uC67oTiAhVQ4qQKHSAZD4kQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.pinterest.com%2FJudyJu1955%2Fwetter-regen%2F&psig=AOvVaw2Y4oloxobrYu1BQW8p03Dc&ust=1557161917729617
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WICHTIG:  NEUE  E-MAIL-ADRESSE 
Nachdem die bisherige Mail-Adresse der Tennisler seit 
einiger Zeit leider außer Funktion ist, wurde eine Neue 
angelegt. Unter folgender neuer E-Mail-Adresse könnt 
ihr ab sofort direkt mit der Abteilungsleitung Tennis 
Kontakt aufnehmen. 

    tennis.mengkofen@gmail.com 

Wir bitten um Entschuldigung, wenn uns in letzter Zeit 
irgendwas durchgerutscht sein sollte. Ggf. bitte einfach 
nochmal an die neue Adresse schicken. 

Elisabeth Bergmann beendet Engagement im Redaktionsteam 
Elisabeth ist seit einigen Jahren auf dem Tennisplatz nicht mehr allzu 
aktiv, dadurch nicht mehr direkt ins Vereinsgeschehen eingebunden, 
und aktuell auch mit ihren beiden Tºchtern Ăgut beschªftigtñ. Daher 
war es ihr Wunsch, nach der 2019er Frühjahrsausgabe ihr 
Engagement im Redaktionsteam zu beenden. Diesem wurde 
schweren Herzens natürlich entsprochen, und es gilt, sich für 15 
Jahre ehrenamtliches Engagement zu bedanken, das, angesichts 
des Sponsorings in den News, zudem auch noch finanziell sehr 
einträglich für die Tennisabteilung war.   

Vielen Dank Elisabethé!!!! 

 

Geänderte Schlüsselausgabe für Setzkasten und Kabinen 
Die Regelung für die Ausgabe der Schlüssel für Setzkasten und 
Umkleidekabinen wurde ab sofort geändert. Künftig erfolgt die 
Schlüsselausgabe altersunabhängig, und nur noch auf Anfrage 
bei der Abteilungsleitung. Die fällige Kaution von 15 Euro bleibt 
bestehen, und wird nach der Ausgabe eingezogen.  
 Rückerstattung bei Rückgabe, und weitere Regelungen 

sind in der Spiel-, Platz- und Gebührenordnung 
nachzulesen (Homepage). 

 

mailto:tennis.mengkofen@gmail.com
https://www.google.de/imgres?imgurl=http%3A%2F%2Fwww.blaue-reisen-kroatien.com%2Fwordpress%2Fwp-content%2Fuploads%2F2016%2F09%2Fsassy-email-logo-png.png&imgrefurl=http%3A%2F%2Fwww.blaue-reisen-kroatien.com%2Fhome-3%2Fsassy-email-logo-png%2F&docid=zxGjUHkqTU9ZJM&tbnid=ceJHvRzSG9UwWM%3A&vet=12ahUKEwjixLuVioDkAhWEK1AKHUD4DT04ZBAzKAIwAnoECAEQAw..i&w=673&h=672&bih=712&biw=1553&q=email%20logo&ved=2ahUKEwjixLuVioDkAhWEK1AKHUD4DT04ZBAzKAIwAnoECAEQAw&iact=mrc&uact=8
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=&url=https%3A%2F%2Fwww.pros-pro.com%2Fen%2Fpros-pro-key-ring-tennis-ball-yellow-felt.html&psig=AOvVaw04H7vDb5C7eUVlaDyqOh2M&ust=1566997374467215
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Erwachsenen-Schnuppern bringt neue Tennisler 
 
Seit längerer Zeit bot die Tennisabteilung wieder mal ein kostenloses Probetraining 
für Erwachsene an, und der neue Slogan des Sportwart-Teams dazu lautete: 
 

Du wolltest schon immer einmal Tennis spielen? 
 

Du hast vor 20 Jahren zuletzt einen Schläger in der Hand gehabt 
und traust dich nicht wieder einzusteigen? 

 
Dein Kind spielt Tennis und möchte, dass du auch mitspielst? 

 
Du suchst einen Trainingspartner? 

 
 Kein Problem!  

 
éund am 4.Mai war es dann soweit. Immerhin sechs Interessenten fanden sich, bei 
wirklich widrigem Wetter, bei Trainer Johannes Streifeneder ein. Die 4 Teilnehmerinnen 
und 2 Teilnehmer waren zur Hälfte Eltern von Tenniskindern, sowie 3 ĂNeulingeñ. 
Während sich bei unangenehmem Regen die Damen teilweise ihre Kapuzen über den 
Kopf zogen, blieb ein Hartgesottener tapfer in Shorts und T-Shirt am Ball. Der Einwurf, 
in die Halle auszuweichen, wurde schnell abgeschmettert, und der Trainer ließ es den 
Teilnehmern Ăwarm werdenñ. Bei den Schlag¿bungen waren teils schon beachtliche 
Vor- und Rückhände zu beobachten. Insgesamt konnte man heuer erfreuliche fünf 
erwachsene Neuzugänge verbuchen. 
 
 
 
 

Interesse am                       -Training ungebrochen 
 

 
Angesichts der vielen Kinder und Jugendlichen, die letzte 
Saison im regelmäßigen Trainingsbetrieb betreut wurden, 
hatte man für heuer kein Schnuppern angeboten. Dennoch 
gab es auch hier einige Neuzugänge, und trotz des 
ĂHerauswachsensñ der letzten Juniorinnen wurden diesen 
Sommer wieder über 40 Kids regelmäßig gefördert. Dabei 
verteilt sich der Großteil auf die insgesamt 10 Dreier- bzw. 
Vierer-Gruppen bei unserem hauptamtlichen Trainer 
Johannes Streifeneder, und fünf Mädels beim 
ehrenamtlichen Trainer Wolfgang Otte. Zudem betreuten 
Steffi Simeth und Rene Armbrecht die U14, und Markus 
Feigl die Kleinfeld- und Midcourt-Kinder.  
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Verbandsrunde mit Platz 6, 5, 4, 3   + 1 Titel 
 
Verjüngtes Herrenteam mit Hochs u. Tiefs auf Platz 5 
Mit Adrian Huber und Philipp Feigl stiegen heuer zwei Junioren zum Stammpersonal auf, 
und bildeten neben Johannes Buchner, Martin Schwimmbeck und Lukas Mittermeier das 
Grundgerüst der Herrenmannschaft. Daneben waren noch Markus Feigl, Tom 
Mittermeier, Willi Wutz und Rene Armbrecht im Einsatz. Zum Saisonstart spielte man 3:3 
gegen Ergoldsbach, und musste sich dem späteren Titelträger Straubing 0:6 geschlagen 
geben. Danach holte man gegen Kagers mit 4:2 den ersten Sieg, ehe man gegen 
Hunderdorf mit dem gleichen Ergebnis unterlag ï keine positive Heimbilanz also. Aber 
jetzt folgten ja noch drei Auswärtsspiele am Stück, und man kam aus Essenbach mit 
einem 6:0-Erfolg nach Hause. Das motivierte die SVM-Herren ungemein, und man 
gewann auch beim Titelkandidaten Ittling mit 4:2. Danach vergab man aber 
ersatzgeschwächt die Chance auf Platz 3 und unterlag in Laberweinting 1:5, was am 
Ende ganz knapp (3 
Sªtze) sogar Ănurñ 
Platz 5 für das 
verjüngte Team 
bedeutete. 
Allerdings fehlten 
gegenüber Kagers 
auf Platz 4 nur 
ganze 3 Sätze. 
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U14-Team meist noch überfordert und nicht homogen 
Das U14-Team startet heuer mit einem Kader, der im Grunde aus Spielerinnen und 
Spielern von 4 Trainingsgruppen zusammengewürfelt war, was an sich schon etwas 
unglücklich war. Allerdings war auch die Motivation nicht bei Jedem wirklich auf dem 
höchsten Niveau und die Mannschaft insgesamt in dieser Spielgruppe oft überfordert. 
Hatte man mit einem 4:2-Sieg gegen Parkstetten noch einen erfolgreichen Saisonstart, 
setzte es danach in 
Straubing (gegen RW und 
gegen FTSV), sowie gegen 
Aholfing drei 0:6-Pleiten. 
Danach hatte man gegen 
Thürnthenning noch die 
Chance auf Punkte, konnte 
sich mit einer knappen 2:4-
Niederlage aber nicht belohnen. Als man zum Abschluss noch mit nur drei Spielern in 
Aiterhofen 0:6 unterlag, musste man am Ende dieser schwierigen Saison mit dem 6.Platz 
zufrieden sein, zeigte aber zunehmend ansprechendere Leistungen. Zum Einsatz kamen 
neben den Mädels Marie Armbrecht und Nadja Feicht, noch Michael Hambauer, Dominik 
Fischer. Markus Liebert und Felix Grassl. 
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Midcourt-Team fast mit Überangebot an Kindern 
Zu Saisonbeginn bekam unser 
Team gleich den schwersten 
Brocken vorgesetzt, und 
musste zur TeG Mittlere Vils 
reisen, die die besten 
Spieler aus drei Clubs 
(Steinberg, Aham, 
Gerzen) 
zusammengezogen 
hat. Die 0:6-
Niederlage gegen 
diese starke 
Spielvereinigung war 
daher kein Beinbruch, 
ist man doch stolz 
darauf, beim SVM 
allein 10 Spielerinnen 
und Spieler in dieser 
Altersklasse an den 
Start bringen zu können. 
Gegen Ănormaleñ Gegner lief es dann 
natürlich besser, und man gestaltete die 
Heimspiele gegen Loiching und Thürnthenning mit 
5:1 sehr erfolgreich. Danach folgte das immer schwere 
Spiel bei einem mit ganz anderen Möglichkeiten ausgestatteten 
Stadtteam, und man unterlag Dingolfing, den Einzelergebnissen 

nach knapp, mit 1:5. Zum 
Saisonabschluss ergab 
sich damit ein echtes 
Spiel um Platz 3 gegen 
Teisbach. Das konnten 
Mengkofens Midcourtler 
dann mit 5:1 positiv 
gestalten, und sich den 

dritten Platz hinter einer Spielgemeinschaft und einem Stadtteam sichern ï tolle 
Leistung. 
Das Midcourt-Team setzte sich heuer zusammen aus Sophie Feigl, Miriam Held, Anna 
Ortmeier, Pia Ortmeier, Maria Maier, Konstanze Meier und als einziger Junge Tino 
Frisenna, sowie Magdalena Fischer, Anna-Maria Kronwitter und Sophia Reich.  
 
 
 
 

  

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwidtKjsyYnhAhUDYlAKHQG5BpgQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.surveymonkey.de%2Fr%2FBTV_Vereins-Benchmarking&psig=AOvVaw0rB9a14iPWlsiF8JqTCczu&ust=1552925855561625
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Kleinfeldteam mit klarem Rhythmus und etwas Pech 
Unsere U10-Kleinfeld-Asse hatten heuer einen klaren Rhythmus, dem sie treu blieben. 
Auf knappe Niederlage (4:6 in Loiching) folgte ein klarer Sieg (8:2 in Leiblfing), knappe 
Niederlage (4:6 gegen Teisbach), und? - na logisch, ein klarer Sieg, und was für einer. 
Glatt mit 10:0 schickten die SVM-Kids Laberweinting nach Hause. Dann wäre aber fast 
der Rhythmus gebrochen worden, als es in Dingolfing 4:4 nach den Einzeln stand. Aber 
das wollte man sich dann doch nicht nachsagen lassen, und mit zwei verlorenen Doppeln 
stand am Ende ï na was wohl ï mit 4:6 eine knappe Niederlage. Damit beendeten 
unsere Kids die Saison in einer weitgehend sehr ausgeglichenen Spielgruppe auf dem 
4.Platz. Wenn man die Saison so passieren lässt, hätte man mit etwas Glück durchaus 
auch alle Spiele positiv gestalten können, womit sogar die Meisterschaft im Bereich des 
Möglichen war. Allerdings war das nicht unbedingt die Zielsetzung für die 
Kleinfeldmannschaft, und mit den spielerischen Fortschritten unter Trainer Johannes 
Streifeneder kann man sehr zufrieden sein. 
Für das Team spielten diese Saison mit Sophie Feigl, Anna und Pia Ortmeier, Konstanze 
Meier, Maria Maier, Tino Frisenna, 
Jana Schuhmann, Laura Kretschmer 
und Eric Bode insgesamt 9 
Spielerinnen und Spieler. 
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Damenteam holt Titel der Kreisklasse 1 
 
Die Damenmannschaft hatte heuer im Vorfeld mit vielen Personalproblemen zu 
kämpfen, und schon Sorge jeden Spieltag ausreichend Spielerinnen stellen zu können. 
Am Ende standen dann aber doch an jedem der diesmal leider nur fünf Spieltage auch 
fünf Mädels zur Verfügung. Als primäres Ziel hatte man heuer ja ausgegeben, sich 
frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern, und nicht, wie die beiden Vorjahre, erst im letzten 
Spiel (immerhin nervenstark) den Abstieg zu vermeiden. Entsprechend motiviert ging 
man zum Saisonstart im ĂEiskellerñ von Wallersdorf auch gleich zu Werke, und holte mit 
5:1 einen ungefährdeten Auftaktsieg. Danach musste man gegen Zeholfing ran, gegen 
die man letztes Jahr unglücklich verloren hatte, und machte es diesmal besser. In einem 
erneut umkämpften Spiel nutzte man diesmal den Heimvorteil zum 4:2-Erfolg. Damit war 
der Abstieg bereits kein Thema mehr, und man konnte sich schon mal höhere Ziele 
setzen. Nachdem das Team dann in Gottfrieding mit 5:1 den dritten Saisonsieg in Folge 
feierte, machten hinter vorgehaltener Hand schon erste vorsichtige Titelträume die 
Runde. Beim starken TC Otzing holte man dann auch prompt mit zwei gewonnenen 
Doppeln zum 4:2 den nächsten Erfolg, und erspielte sich somit ein echtes Finale gegen 
Dingolfing. Zwar ist gerade die 2.Mannschaft eines Stadt-Vereins in entscheidenden 
Spielen traditionell immer sehr stark aufgestellt, aber man hatte immerhin den Vorteil, 
dass sich der Gegner schon einen Punktverlust geleistet hatte, und den SVM-Damen ein 
Unentschieden zum Titel reichte. Und Mengkofens Damen schafften gegen Dingolfing 
doch tatsächlich eine Punktlandung. Nach Chancen auf eine 3:1-Führung in den Einzeln 
holte man beim doch nur 2:2-Zwischenstand den nötigen Sieg des Zweier-Doppels, und 
damit ein nervenaufreibendes 3:3-Unentschieden. Mit diesem ersten Punktverlust, der 
in diesem Fall aber eher ein Punktgewinn ist, war Mengkofens Damenmannschaft nicht 
mehr von der Tabellenspitze zu verdrängen.  
So feierte das Damenteam nach 1995, 2001, 2012 und 2014 die 5.Meisterschaft, für 
einige unserer jungen Spielerinnen ihr erster Mannschaftstitel überhaupt. Es spielten 
heuer Steffi Simeth, Sophia Guggenberger, Zissi Altweck, Lisa Atzberger, Theresa 
Krzok, Hannah Murr 
und Johanna 
Schiehandl. Des 
Weiteren gehören 
noch Petra Ortmeier 
und Corinna Huber 
zum Kader, die 
heuer leider nicht 
einsatzfähig waren. 
Ein wichtiges Detail der Erfolgsgeschichte war dabei die Tatsache, dass man in dieser 
Saison nur 2 Doppel verloren hat. Viele Spielerinnen hegen ja eher gemischte Gefühle 
für das Doppel, auch wenn Trainer Wolfgang Otte immer wieder darauf hinweist, welch 
große Bedeutung diese, wie heuer zu sehen, für den Erfolg haben ï gerade in engen 
und entscheidenden Spielen.  
Die Damen steigen damit in die nächste Spielklasse auf, und dürfen sich 2020 mit 
hoffentlich wieder vollem Kader in der Bezirksklasse 2 bewähren.  
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Der ganze Kader des 2019er Damenteams mit Zissi Altweck, 
Theresa Krzok, Lisa Atzberger, Steffi Simeth, Sophia 
Guggenberger, Corinna Huber, Hannah Murr, Johanna 
Schiehandl, Petra Ortmeier und Trainer Wolfgang Otte 
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Wieder viele Mitglieder beim Sommerfest 
Wie schon im Vorjahr war die Beteiligung am Sommerfest, mit weit über 20 Mitgliedern 
zum traditionellen Gaudi-Turnier, und zahlreichen zusätzlichen Besuchern schon am 
Nachmittag und später zum Grillabend, wieder hervorragend. Auch das Wetter spielte 
wie schon gewohnt mit, und nach vormittäglichen Regenschauern war der Nachmittag 
wieder sonnig und anfangs fast schon zu heiß. So waren die meisten Spielerinnen und 
Spieler froh über ein paar Schatten spendende Wolken, die gegen Abend aufzogen. 
Nachdem die erste Runde ausgelost war, ging es auch schon los. Gespielt wurde im 
gewohnten Modus nach Zeit, und, während die Kleinen noch Midcourt spielten, mühten 
sich die GroÇen mit mehr ĂAuslaufñ. Insgesamt schaffte man acht Spielrunden, wobei 
Runde 4 und 8 wieder die letzte Saison sehr beliebten gemischten Paarung ĂJungñ mit 
ĂNicht mehr ganz so jungñ am Start waren. Jeder der Midcourtler durfte sich hier einen 
Erwachsenen aussuchen, spielte mit ihm dabei sogar schon meist Großfeld, und brachte 
dabei auch ab und an die Großen in Verlegenheit. Nach Abschluss der sportlichen 
Betätigung wurden dann wieder kleine, interessante Preise verlost, und anschließend 
kam der Grill zum Einsatz. Danach waren speziell die Kleinen auch in der Dämmerung 
noch auf Tennis- und Beachplatz unterwegs, und hatten weiterhin viel Spaß. Insgesamt 
kann die TA damit wieder auf ein sehr gelungenes Event zurückblicken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Nachdem Maria  
ĂAlles klarñ 
signalisierte,  
war die Turnierleitung 
natürlich 
tiefenentspannt. 
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